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	Besucherumfragen
	In den vergangenen Wochen haben wir im Haus der Jugend eine  Online-Befragung unter unseren Besucherinnen und Besuchern durchgeführt.  54 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene haben daran teilgenommen und uns viele ehrliche und wertvolle Rückmeldungen gegeben. Die Ergebnisse zeigen deutlich:  Das HdJ ist für viele junge Menschen weit mehr als nur ein Freizeitort. Häufig wurde es als wichtiger Treffpunkt, Rückzugsort und Ort zum Abschalten beschrieben. Besonders erfreulich ist die hohe Zufriedenheit: Beim allgemeinen Wohlbefinden im HdJ wurde durchschnittlich eine Bewertung von 4,56 von 5 Punkten vergeben.
	Besonders geschätzt werden:

